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Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow-Klinikum

Internationale,
interdisziplinäre
Fachtagung
Schwangerschaft 
und Sucht

Mittwoch 02.09.2015
09:00 – 17:30 Uhr

Ambulanz für Suchterkrankungen und 
Infektionen in der Schwangerschaft

Klinik für Geburtsmedizin
Zeit
 Mittwoch, den 2. September 2015
 09:00 – 17:30 Uhr

Ort
  Mittelallee 10 | Hörsaal 6

 Campus Virchow-Klinikum
 Charité – Universitätsmedizin Berlin
 Augustenburger Platz 1
 13353 Berlin

Veranstalter
 Ambulanz für Suchterkrankungen und   
 Infektionen in der Schwangerschaft
 Klinik für Geburtsmedizin 
 (Direktor: Prof. Dr. med. Wolfgang Henrich)
 Campus Virchow-Klinikum
 Charité – Universitätsmedizin Berlin
 Augustenburger Platz 1
 13353 Berlin

Wissenschaftliche Leitung 
 Dr. med. Jan-Peter Siedentopf, 
 Dipl. Soz. Päd. Manuela Nagel



PROGRAMM

 09:00  Prof. Dr. med. Wolfgang Henrich
  Direktor der Klinik für Geburtsmedizin, Charité 
  Begrüßung

 09:15 Prof. Dr. med. Christoph Bührer
  Direktor der Klinik für Neonatologie, Charité 

  Welche Ansprüche haben Neonatologen  
  an die Schwangerenvorsorge?

 09:45  Dr. med. Jan-Peter Siedentopf
  Oberarzt der Klinik für Geburtsmedizin, Charité

  Betreuung von Schwangeren in der 
  Ambulanz für Suchterkrankungen und  
  Infektionen in der Schwangerschaft

 10:15 Kaffeepause

 10:45 Dr. med. Dieter Hüsemann
  Chefarzt der Kinderklinik, Eberswalde

  Neugeborene süchtiger Mütter

 11:45 Sabine Rogotzki
  stellv. Stationsleitung der Station 40i 

  (Neonatologie), Charité

  Pflege von Neugeborenen mit 
  Newborn Abstinence Syndrome (NAS)

 12:15 Sonja Mücke
  Ärztin der Klinik für Neonatologie, Charité 

  12-Jahres-Auswertung 
  Newborn Abstinence Syndrome (NAS)

 12:45 Mittagspause

 14:00 Anja Timme 
  SPZ, Klinik für Kinder- und 

  Jugendpsychiatrie/Psychotherapie, Charité

  Entwicklungsdiagnostik bei 
  Suchtmittel-exponierten Kindern

 14:30 Dr. med. Cornelia Feiterna
  HIV-Tagesklinik für Kinder, Charité

  Betreuung HIV-exponierter 
  Neugeborener/Kinder

 15:00 Kaffeepause

 15:30 Nino Badridze
  AIDS Center, Georgien

  HIV/AIDS situation overview in Georgia,  
  including treatment and prevention

 16:00 Ketevan Mschvenieradze 
  Suchtmedizinerin, Georgien

  Substitution in Georgien

 16:30 Ekaterine Gardapkadze 
  Gründerin Aceso, Georgien

  Die Frauenselbsthilfeorganisation 
  „Aceso International for women“

 17:00  Dipl. Soz. Päd. Manuela Nagel, 
 Dr. med. Jan-Peter Siedentopf
 Verabschiedung und Ausblick

 17:30 Ende der Veranstaltung

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Kooperationspartnerinnen und 
Kooperationspartner,

die Betreuung von Suchtmittel konsumierenden 
Schwangeren stellt eine große Herausforderung für 
Geburtsmediziner, Neonatologen, Suchtmediziner, 
Anästhesisten, aber auch für Hebammen, Sozialar-
beiter und weiter betreuende Kinderärzte bzw.  
Kinderpsychologen dar.

Wir sind überzeugt, dass die langjährige enge und 
interdisziplinäre Zusammenarbeit der Ambulanz für 
Suchterkrankungen und Infektionen in der Schwan-
gerschaft der Klinik für Geburtsmedizin der Charité 
– Universitätsmedizin Berlin mit Ihnen allen einen 
wesentlichen Faktor für die Reduktion von Kindes-
wohlgefährdungen, aber auch für die Vermeidung 
von übereilten Fremdunterbringungen von Kindern 
darstellt. 

Anfang des Jahres haben wir mit der Deutschen AIDS 
Hilfe ein von der „Aktion Mensch“ gefördertes Pro-
jekt zur Betreuung von Suchtmittel konsumierenden 
Schwangeren in Tbilisi, Georgien begonnen. Dort soll 
ein effektives Netzwerk wie in Berlin entstehen.

Der Besuch unserer georgischen Kooperationspartner 
in Berlin ist Anlass, Sie zur ersten „Internationalen, 
interdisziplinären Fachtagung Schwangerschaft und 
Sucht“ einzuladen. 

Zur Planung der Veranstaltung bitten wir Sie um  
vorherige Anmeldung per Fax (030) 450 564 927.  
Rückfragen zu der Veranstaltung beantworten wir 
gerne unter der E-Mail-Adresse: infektionsambulanz@
charite.de.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit freundlichen Grüßen

 Dr. med. Dipl. Soz. Päd. Prof. Dr. med. 
 Jan-Peter Siedentopf Manuela Nagel  Wolfgang Henrich


